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Ein Haus in Bewegung

Neuausrichtung der Kunstinstitution Fondation Cartier in Paris mit Duravit als Teil des architektonischen Gesamtkonzepts

· Neuer Standort im historischen Haussmann-Gebäude am Place du Palais-Royal
· Wandelbare Architektur mit variablen Raumkonfigurationen nach Entwurf von Jean Nouvel
· Sanitärlösungen der Serie Starck 3 von Duravit in öffentlich zugänglichen Bereichen

[bookmark: _Hlk151029131]Die Fondation Cartier pour l’art contemporain richtet sich mit ihrem neuen Standort im Zentrum von Paris neu aus. In einem historischen Gebäude am Place du Palais-Royal entwickelte der französische Architekt Jean Nouvel eine räumliche Struktur, die sich öffnet, wandelt und den öffentlichen Charakter der Institution aufgreift. Als Teil des Gesamtkonzepts integrierte das Projekt auch Sanitärlösungen von Duravit in die öffentlich zugänglichen Bereiche des Hauses.

Raum als flexibles System
Der Entwurf verbindet die historische Substanz des Gebäudes mit einer vollständig neu strukturierten Innenarchitektur. Jean Nouvel bewahrte Fassaden und Arkaden, während er im Inneren ein flexibles Raumsystem entwickelt. Fünf großformatige Plattformen bilden das räumliche Gerüst des Gebäudes. Hydraulisch verstellbar, ermöglichen sie wechselnde Raumfolgen, unterschiedliche Höhenbezüge sowie variierende Sichtachsen. Gläserne Decken mit beweglichen Lamellen ergänzen das System und erlauben eine gezielte Steuerung des Tageslichts.

Im urbanen Zusammenhang
Die Architektur sucht bewusst den Austausch mit der Umgebung. Entlang der Rue de Rivoli öffnen bodentiefe Glasfassaden den Blick zwischen Innenraum und Außenraum. Die Fondation versteht sich als öffentlich zugänglicher Kulturraum und als Bestandteil des städtischen Gefüges.

Nutzung bis ins Detail
In den Sanitärzonen finden sich Wand-WCs der Serie Starck 3 von Duravit, ergänzt durch barrierefreie Varianten der Vital-Version mit größerer Ausladung. Die zurückhaltende Gestaltung der Serie fügt sich unaufdringlich in das architektonische Gesamtbild ein und eignet sich für stark frequentierte, öffentlich zugängliche Bereiche.

Infobox:
Architekt: Jean Nouvel
Standort: Paris, Place du Palais-Royal
Wiedereröffnung: Oktober 2025
Sanitärprodukte von Duravit: Starck 3 Wand-WCs sowie Wand-WCs in der Vital-Version

Bildunterschriften:
01_Reference_Fondation_Cartier_Danica_O_Kus
Ort und Haltung: Der Standort am Place du Palais-Royal rückt die Fondation ins Zentrum des städtischen Alltags und stärkt ihre Rolle als öffentlich zugängliche Kunstinstitution. (Bildquelle: Danica O. Kus)

02_Reference_Fondation_Cartier_Danica_O_Kus
Vertikale Offenheit: Großzügige Raumhöhen und offene Ebenen schaffen Spielraum für großformatige Arbeiten und wechselnde kuratorische Setzungen innerhalb einer klar geführten Raumdramaturgie. (Bildquelle: Danica O. Kus)

03_Reference_Fondation_Cartier_Danica_O_Kus
Inszenierte Achse: Der Entwurf nutzt Blickführung, Licht und räumliche Tiefe als Teil der Ausstellungserfahrung und verbindet Bewegung im Raum mit konzentrierten Momenten des Betrachtens. (Bildquelle: Danica O. Kus)

04_Reference_Fondation_Cartier_Danica_O_Kus
Bestand trifft Gegenwart: Historische Strukturen bleiben ablesbar und bilden einen stabilen Rahmen für zeitgenössische Materialien, Farben und installative Eingriffe. (Bildquelle: Danica O. Kus)

05_Reference_Fondation_Cartier_Danica_O_Kus
Funktional reduziert: Die Sanitärbereiche folgen einer zurückhaltenden, robusten Gestaltung für stark frequentierte Zone. Verbaut sind Wand-WCs der Serie Starck 3 von Duravit, ergänzt durch die barrierefreie Vital-Version mit größerer Ausladung. (Bildquelle: Danica O. Kus)

Über die Duravit AG
Die Duravit AG mit Sitz in Hornberg ist einer der international führenden Hersteller von Designbädern und in weltweit über 130 Ländern aktiv. Bei der Produktentwicklung arbeitet das interne Design-Team des Komplettbadanbieters Hand in Hand mit einem globalen Netzwerk aus Designern wie Cecilie Manz, Philippe Starck, Antonio Citterio, Christian Werner, Sebastian Herkner und Patricia Urquiola. Als energieintensives Unternehmen will die Duravit AG bis 2045 ausnahmslos klimaneutral agieren und dabei weitestgehend auf CO2-Kompensation verzichten.

Bild- und Textmaterial steht unter dem folgenden Link zum Download bereit: https://dura-cloud.duravit.de/index.php/s/LMy0XdnetU40p3Q

Internationale Pressekontakte
Duravit ist in über 130 Ländern aktiv. Für regionale Presseanfragen finden Sie hier die richtigen Ansprechpartner: www.duravit.de/pressekontakte
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For more information, please contact your local PR contact: www.duravit.com/presscontacts











